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Bebauungsplan Nr. 4 
 

„Sellnberg“, 2. Änderung 
Teilgebiet „Philosophenstraße/Wilhelm-Liebknecht-St raße“ 

 
 

Stellungnahmen der Öffentlichkeit sowie der Behörde n und 
sonstiger Träger öffentlicher Belange 

 
 

Beschlussempfehlungen zu den im Rahmen der Offenlegung gem. § 3 Abs. 2 
BauGB sowie Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange 
gem. § 4 Abs. 2 BauGB eingegangenen Stellungnahmen und Anregungen. 
 
Gießen, den 10.06.2014 
 
 
 
 

Unterrichtung gem. § 13a Abs. 3 Nr.2 BauGB vom 09.1 2.2013 bis  
20.12.2013 
Es sind keineStellungnahmen im Rahmen der Unterrichtung eingegangen. 
 

 

Offenlegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB vom 06.05.2014 bi s 05.06.2014 
Es sind keine Stellungnahmen im Rahmen der Offenlegung eingegangen. 
 
 
Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffen tlicher Belange 
gem. § 13a Abs. 2 Nr. 1 i.V.m. § 13 Abs. 2 Nr. 3 Ba uGB vom 06.05.2014 
bis 05.06.2014 
Stellungnahmen, die nicht berücksichtigt werden kon nten und daher 
der Abwägung unterliegen: 
Universitätsstadt Gießen, Untere Naturschutzbehörde (12.06.2014) 
 

Stellungnahmen, die berücksichtigt werden konnten u nd daher keiner 
Abwägungunterliegen: 
Regierungspräsidium Gießen (03.06.2014) 
Universitätsstadt Gießen, Bauordnungsamt (05.06.2014) 
Hessen Archäologie (14.05.2014) 
Polizeipräsidium Mittelhessen Abteilung Einsatz E4 (23.05.2014) 
Universitätsstadt Gießen, Ordnungsamt - Straßenverkehrsbehörde (20.05.2014) 
 
 

Stellungnahmen ohne abwägungspflichtige Anregungen und Hinweise: 
Deutsche Telekom (02.06.2014) 
Universitätsstadt Gießen, Vermessungsamt (22.05.2014) 
Polizeipräsidium Mittelhessen (30.05.2014) 
Universitätsstadt Gießen, Liegenschaftsamt (22.05.2014) 
Universitätsstadt Gießen, Jugendamt (03.06.2014) 
Gemeinde Buseck (12.05.2014) 

 

Keine Stellungnahme abgegeben haben: 
Kreisausschuss des Landkreises, Gesundheitsamt 
Amt für Bodenmanagement 
Landesamt für Denkmalpflege Hessen, Abt. Bau- u. Kunstdenkmalpflege 
Archäologischer Denkmalpfleger, Hr. Blechschmidt 
Universitätsstadt Gießen, Untere Denkmalschutzbehörde 
Universitätsstadt Gießen, Amt für Brand- und Bevölkerungsschutz 
Regierungspräsidium Darmstadt, Kampfmittelräumdienst 
BUND, Landesverband 
Hessische Gesellschaft für Ornithologie und Naturschutz e. V. 
Botanische Vereinigung für Naturschutz in Hessen 
Naturschutzbund Deutschland e.V. 
Natur- und Vogelschutzgruppe, Naturschutzbund Deutschland 
Stadtwerke Gießen AG, Abt. Fernwärme 
Arbeitsgemeinschaft Gießener Frauenverbände 
Universitätsstadt Gießen, Tiefbauamt 
Universitätsstadt Gießen, MWB 
Universitätsstadt Gießen, Stadtreinigungs- und Fuhramt 
Universitätsstadt Gießen, Frauenbeauftragte 
Universitätsstadt Gießen, Amt für soziale Angelegenheiten 
Magistrat der Stadt Lollar 
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BAULEITPLANUNG DER UNIVERSITÄTSSTADT GIESSEN 
hier: Bebauungsplan Nr. 4 „Sellnberg“, 2. Änderung,  Teilbereich „Philosophenstraße/ 
Wilhelm-Liebknecht-Straße“  
Abwägung  der Anregungen, die im Rahmen der Trägerbeteiligung gem. § 13a Abs. 2 Nr. 
1BauGB vorgebracht wurden. 
Stellungnahme von:  Amt für Umwelt und Natur, Universitätsstadt Gießen vom: 12.06.2014 
 
 
 
 
 
Behandlungsvorschlag  
 
 
 
 
 
1.1Die Empfehlung wird übernommen und als Ergänzung  in den 
Begründungstext eingefügt.  
 
 
1.2Der Anregung wird dahingehend gefolgt, dass der Begriff 
„intensive“ in der Begründung gestrichen wird. Die textliche 
Festsetzung wird redaktionell angepasst.  
Es wird davon ausgegangen, dass die als Mindestmaß festgesetzte Substrathöhe 
auf dem Tiefgaragendach in der Ausführung zu einer ausreichenden Eingrünung der 
Freiflächen führen wird. 
 
 
 
 
1.3 Der Anregung bezüglich des Vorkommens der Schle iereule 
wird gefolgt. Die Anregung wird als Hinweis in die textlichen 
Festsetzungen (Nr. 4 Artenschutz unter Punkt C) Nac hrichtliche 
Übernahmen und Hinweise (§ 9 Abs. 6 BauGB)) aufgeno mmen. 
Die Ergänzung eines Hinweises hat keine verfahrensrechtlichen Konsequenzen auf 
den Abschluss des Bebauungsplan-Aufstellungsverfahrens. 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
BAULEITPLANUNG DER UNIVERSITÄTSSTADT GIESSEN 
hier: Bebauungsplan Nr. 4 „Sellnberg“, 2. Änderung,  Teilbereich „Philosophenstraße/ 
Wilhelm-Liebknecht-Straße“  
Abwägung  der Anregungen, die im Rahmen der Trägerbeteiligung gem. § 13a Abs. 2 Nr. 
1BauGB vorgebracht wurden. 
Stellungnahme von:  Amt für Umwelt und Natur, Universitätsstadt Gießen vom: 12.06.2014 
 
 
 
 
 
 
 
Behandlungsvorschlag  
 
 
Die Empfehlung wird übernommen. 
Die Fledermäuse waren Gegenstand der Potentialanalyse. Die Anregungen zu den 
vier genannten Tierarten werden in der Potentialanalyse aufgegriffen und bis zum 
Satzungsbeschluss am 17.07.2014 redaktionell nachgearbeitet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
BAULEITPLANUNG DER UNIVERSITÄTSSTADT GIESSEN 
hier: Bebauungsplan Nr. 4 „Sellnberg“, 2. Änderung,  Teilbereich „Philosophenstraße/ 
Wilhelm-Liebknecht-Straße“  
Abwägung  der Anregungen, die im Rahmender Trägerbeteiligung gem. § 13a Abs. 2 Nr. 
1BauGB vorgebracht wurden. 
Stellungnahme von:  Amt für Umwelt und Natur, Universitätsstadt Gießen vom: 12.06.2014 
 
 
 
Behandlungsvorschlag  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Anregung zur Einschränkung der Grundstücksversi egelung 
auf 60% wird teilweise gefolgt. 
Die klimarelevanten Anregungen sind größtenteils in den Festsetzungen bereits 
dokumentiert. Die Überschreitung der GRZ bis zu 0,65 durch eine Tiefgarage wird 
zugelassen, da durch die Einsparung der oberirdischen Stellplätze weitere Boden-
versiegelung vermieden und durch die Festsetzung einer Begrünung des Tiefgara-
gendaches außerhalb der Gebäude eine ausreichende Grundstückseingrünung 
gesichert wird.  




